
Weihnachtshilfswerk 

 Das Weihnachtshilfswerk wurde vor etlichen Jahren durch die Gemeinde Ostseebad Laboe  ins Leben 

gerufen. Der Grundgedanke war, Kindern aus wirtschaftlich nicht so gut gestellten Familien eine 

Freude zu bereiten und ihnen Winterkleidung zu kaufen.  

Die Kinder und Jugendlichen wurden von der Schule, den Kitas, dem Jugendzentrum, der Kirche, dem 

Sozialamt und später auch der Flüchtlingshilfe vorgeschlagen. Nach Auswahl der Vorschläge wurden 

die Eltern angeschrieben und um eine Einverständniserklärung zur Teilnahme der Kinder gebeten 

sowie zu benennen, welche Bekleidung am notwendigsten sei. 

Die Auserwählten Kinder sind dann mit Begleitpersonen, aus den Kitas nach Kiel gefahren und 

konnten sich selber entsprechendes aussuchen. Zusätzlich gab es bei dem Ausflug noch einen Imbiss 

und oder einen Weihnachtsmarkbesuch. Nicht nur der Bekleidungskauf war im Vordergrund sondern 

das Gesamterlebnis. 

Der Spendenaufruf für diese Aktion ist regelmäßig in der  Novemberausgabe von “ Laboe Aktuell“ 

veröffentlicht wurden und jedes Jahr sind rund 3.000 Euro an Spenden zusammengekommen. 

In den vergangenen vier Jahren wurde die Gestaltung der Aktion aus vielen verschieden Gründen 

erschwert. 

Die Fahrten können aus Personalmangel nicht mehr durchgeführt werden.  

Die Einrichtungen dürfen aus Datenschutzgründen keine Personen mehr vorschlagen. 

 Die Einkaufsmöglichkeiten mit Gutscheinen für Kinder und Jugendliche sind in Laboe sehr 

beschränkt. 

 Das Erlebnis entfällt.  

Es ist eine Häufung von immer den gleichen Familien, die immer bedacht wurden  aufgetreten. 

 

Daher haben wir zur Veränderung des Weihnachtshilfswerkes den „Wunschbaum“ angedacht. 

In Laboe Aktuell und der Presse wird ein Aufruf gestartet, dass mit Hilfe der Spenden kleine Wünsche 

erfüllt werden. Hierzu muss der Betroffene seinen Wunsch nennen und auch begründen, warum er 

„mal dran“ ist. 

Das können finanzielle Sorgen sein, aber auch Krankheit, Schicksalsschläge oder auch besondere 

Leistungen. Das eine oder andere müsste entsprechend belegt werden. 

Natürlich könnten auch andere jemanden vorschlagen, dann ist derjenige anzuschreiben und um 

eine Einverständniserklärung für die Aktion zu bitten. 

Die Wünsche werden bis zu einem Stichtag gesammelt und dann in Kategorien eingeteilt, z.B. 

alte Menschen, Kinder, besondere Leistung, Schicksalsschlag etc. und eine Kommission , ähnlich wie 

beim Bürgerpreis, wählt die zu Beschenkenden aus. 

Es könnten ca. 2500,-- Euro verteilt werden. 



Spendenaufruf 

Weihnachtshilfswerk Laboe in neuer Form 

Liebe Laboerinnen und Laboer, 

aus dem Bestreben heraus, möglichst vielen Laboer Kindern aber auch anderen Laboern eine kleine 

Freude bereiten zu können, die z.B. infolge von wirtschaftlicher Not, Krankheit, Flucht oder anderen 

außergewöhnlichen Umständen der gemeinschaftlichen Zuwendung und Hilfe bedürfen, haben wir in 

diesem Jahr erstmals den  „Wunschbaum“ des Weihnachtshilfswerkes entworfen: 

Jede Laboer Einwohnerin und jeder Laboer Einwohner kann eine oder mehrere andere Person/en 

(aus Laboe) oder aber auch sich selbst für Zuwendungen aus dem Weihnachthilfswerk vorschlagen. 

Um für eine mögliche Spende berücksichtigt zu werden, ist der Bedarf zu begründen.  

Dies kann neben einer dauerhaften wirtschaftlichen Schwierigkeit (z.B. Empfänger von 

Arbeitslosengeld, Wohngeld, Kinderzuschlag, Grundsicherung, Krankengeld etc.) auch eine 

kurzfristige Notlage oder ein anderer Schicksalsschlag sein, sowie die Vermutung, dass eine solche 

Beeinträchtigung vorliegen könnte. 

Eine Findungskommission bestehend aus Mitgliedern der Laboer Gemeindevertretung sowie 

Vertretern der Schule, des Jugendzentrums, der Kirche, des DRK und der AWO wird dann die Gründe 

auswerten und über die Berücksichtigung der vorgeschlagenen Personen entscheiden.  

Deshalb bitte ich Sie auch in diesem Jahr im Namen der Gemeinde Ostseebad Laboe wieder um 

Spenden für das bereits zur Tradition gewordene Weihnachtshilfswerk! 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf folgendes Konto des Amtes Probstei: 

Förde Sparkasse, IBAN DE 94 2105 0170 0080 0018 37,  

Verwendungszweck „WHW 2019 – 27/57“ 

Für Spenden, die den Betrag von 100,-- Euro übersteigen wird automatisch eine 

Spendenbescheinigung ausgestellt, für Beträge unter 100,-- Euro ist eine gesonderte Anforderung 

möglich. 

Das Spendenaufkommen wird selbstverständlich ausschließlich den Laboer Einwohnerinnen und 

Einwohnern zugute kommen. 

Helfen Sie mit und nutzen Sie bitte den nachfolgenden Vorschlagsbogen zum „Wunschbaum des 

Weihnachtshilfswerkes“. 

Schon jetzt bedanke ich mich sehr herzlich bei Allen, die diese Aktion unterstützen werden! 

Ihr Bürgermeister 

Heiko Voß 



Zeitlicher Ablauf Weihnachtshilfswerk (Whw) und Bürgerpreis (BP) 2019 

10.10.2019 - Aufruf Vorschläge für den BüP im Laboe aktuell 

  - Aufruf Vorschläge für Whw und Spendenaufruf im Laboe aktuell 

10.10.2019 - Sitzungssaal für Findungskommission reservieren 

17.10.2019 - Info über Wunschbaum des Whw und Vorschlagsbogen an Träger (DRK, AWO, 

    Kirche, Fraktionsvorsitzende, Schule, Jugi) 

18.10.2019 - Aufforderung zum Einreichen von Vorschlägen für den BP per Mail  

  an Fraktionsvorsitzende (mit Liste der BP-Träger, sowie Liste der bisher nicht 

  berücksichtigten Vorschläge) 

22.10.2019  - BP-Abstimmung mit Bgm: Vertreter der Vereine soll die Trachtengruppe sein 

  Herr Voß nimmt Kontakt zu Herrn Roespel auf und klärt, ob anstelle eines Zinntellers 

  ein Schwan mit Namensplakette als BP überreicht werden kann 

22.11.2019 - Fristablauf zum Einreichen der Vorschläge für das Whw 

22.11.2019 - Einladung für Findungskommission Whw UND BP (in diesem Jahr später, da der 

Termin zur Sitzung der Findungskommission allen – bis auf dem Vertreter Vereine – 

bereits bekannt ist. Einladung an Trachtengruppe ausführlicher und mit weiteren 

Infos versenden) 

26.11.2019 - spätestens jetzt Schreiben an die vorgeschlagenen Personen, ob Teilnahme 

  am Whw gewünscht ist mit Fristsetzung für die Rückgabe der 

Einverständniserklärung bis 06.12.2019 

30.11.2019 - Fristablauf zum Einreichen der Vorschläge für den BP 

10.12.2019 - Alle Infos über vorgeschlagene Personen für das Whw an die Mitglieder der 

  Findungskommission Whw schicken (ggf. auch Vorschläge BP?) 

12.12.2019 - 16.00 Uhr Sitzung Findungskommission 

1. Teil Whw (mit Schule und Jugi) und Vertreter der Vereine? 

2. Teil BP (ohne Schule und Jugi) 

13.12.2019 - Beschlussvorlage für die GV erstellen 

18.12.2019 - GV beschließt über die Vergabe des BP 

Bis Neujahrsempfang  - Teller/Schan o.ä. gravieren lassen 

  - Urkunde fertigen 

14.01.2020 - Danksagung an Spender für das Whw in das Laboe aktuell 

26.01.2020 - Verleihung des BP auf dem Neujahrsempfang 

  Foto machen 

14.02.2020 - Bericht inkl. Titelbild Bürgerpreisträger ins Laboe aktuell 



Vorschlag für den Wunschbaum des Weihnachtshilfswerkes Laboe 

 

Ich, ________________________________________________________________(Name, Vorname),  

 

wohnhaft in 24235 Laboe, ______________________________________________(Straße), 

möchte 

☐ mich bzw. (Bitte ggf. Bankverbindung angeben!) 

 IBAN: ________________________________________________________  

 Bank: ________________________________________________________ 

 

☐ folgende Person ___________________________________________________(Name, Vorname), 

 

wohnhaft in Laboe ____________________________________________________(Straße) 

für den „Wunschbaum des Weihnachtshilfswerks 2019“ vorschlagen. 

Grund: 

 

 

(ggf. weitere Seite beifügen) 

Zu meiner Begründung füge ich noch folgende Nachweise bei.  

☐ _______________________________________________ 

(z.B. Leistungsbescheid, Sterbeurkunde, Schwerbehindertenausweis, Bescheid über Krankengeld, Kinderzuschlag etc.) 

(Bitte keine Originale!) 

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich mit der Nutzung meiner Daten, die für die 

Durchführung der Aktion „Wunschbaum des Weihnachtshilfswerks 2019“ notwendig sind, 

einverstanden bin. Eine Veröffentlichung meines Namens und/oder meiner Daten findet nicht statt. 

 

24235 Laboe, den ______________________       _________________________________ 

        (Unterschrift) 

 

(Vorschläge können bis zum 22. November 2019 eingereicht werden) 


